
STEINZEIT 
 
Von Jägern, Sammlern und ersten Bauern -
Reise in die Steinzeit  
Bei einer „Reise“ in die Steinzeit erfährt man, wie 
die Menschen vor 10000 Jahren als Jäger und 
Sammler lebten und wie sie ein paar Jahrtausen-
de später zu Bauern wurden. Wie schwierig es 
war, Werkzeuge aus Stein herzustellen oder wie 
man Pfeile und Harpunen gemacht hat, wird ge-
nau erklärt. Dazu gehört auch der Blick in einen 
steinzeitlichen Kochtopf und eine kleine Vorfüh-
rung, die zeigt, wie mühsam es war, Feuer zu 
machen. 
 
Steinzeit-Detektive unterwegs– 
der Steinzeit auf der Spur 
Seltsame Objekte müssen identifiziert werden. 
Dazu begeben sich unsere Detektiv-Teams auf 
Spurensuche in die Steinzeitabteilung, erforschen 
das Leben der ersten Menschen in unserer Ge-
gend und präsentieren ihre Ergebnisse.  
(ab 5. Kl.) 
 
 
 
 
 
 
 
Workshops: 
• Tonwerkstatt: Keramik à la 

Steinzeit (ab 1. Kl.) 
• Lederwerkstatt: Nähen einer 

Ledertaschemit der Kno-
chennadel (ab 3. Kl.) 

• Steinzeitwerkstatt: Steinzeit-
bohrer und vieles mehr zum 
Ausprobieren  
(ab 3. Kl.) 

RÖMER 
 
Ziegel, Schrift und Straßenbau –  
das Leben der Römer im Brucker Land  
Mit der Eroberung der Römer vor etwa 2000 Jah-
ren änderte sich vieles in unserer Region. Die 
Originalfunde aus dem Landkreis zeigen, wie 
römische Häuser aussahen, wie sich Römer klei-
deten und welche Neuerungen sie sonst noch 
einführten.  
 
Alea iacta est –  
römische Spielwelt 
Hier geht es nur um eins: spielen, spielen, spie-
len. Auch im Museum gibt es Hinweise auf die 
Spiele der Römer. Was vor 2000 Jahren gespielt 
wurde, kann man hier selbst ausprobieren.  
 
Römer zum Anfassen –  
Spezialführung 
Wie haben die Römer in unserer Gegend gelebt? 
Das Einkleiden mit römischen Gewändern, das 
Kennenlernen einiger typischer Lebensmittel und 
Gewürze, das Anfassen römischer Gebrauchs-
gegenstände und das Schreiben auf Wachstafeln 
macht den Museumsbesuch zu einem eindrucks-
vollen Erlebnis. 
 
 
Workshops:  
• Römisches Spiel im  

Lederbeutel (ab 1. Kl.)  
• Spiele zum -Kennenlernen  

(ab 1. Kl.) 
• Römisches Brettspiel  

(ab 3. Kl.) 
• Münzgießerei (ab 5. Kl.)  
• Römische Sandalen  

(ab 5. Kl.) 

KELTEN und BAJUWAREN 
 
Kelten-Detektive unterwegs - 
die Kelten im Landkreis Fürstenfeldbruck 
Vor über 2000 Jahren lebten die „Verwandten“ 
von Asterix und Obelix, die Kelten, in unserer 
Gegend. Ob es auch bei uns so ein „kleines un-
besiegbares Dorf“ gab? Wie die Kelten hier leb-
ten, wie sie aussahen oder sich kleideten und so 
manches mehr finden die Kelten-Detektive selbst 
heraus und präsentieren ihre Ergebnisse. 
 
 
Von Kopf bis Fuß ein echter Bajuware 
Große Gräberfelder aus der Bajuwarenzeit be-
fanden sich in Emmering, Germering und Mai-
sach. Die Funde aus diesen Gräbern lassen das 
Leben der Bajuwaren im Brucker Land wieder 
lebendig werden. Sie erzählen, wie die Menschen 
damals gekleidet waren, was Kleider über Leute 
aussagen und welcher Schmuck wann modern 
war. 
 
 
 
 
 
 
 
Workshops-Kelten: 
• Tonwerkstatt: Keramik à la 

Keltenzeit(ab 3. Kl.) 
• Schmuckwerkstatt: Fibeln 

aus Silberdraht (ab 3. Kl.) 
• Metallwerkstatt: Pfeil-

spitzen selbst gegossen 
und/oder Beschläge  
selbst geprägt (ab 5. Kl.) 

 
Workshops- Bajuwaren:  
• Schmuck geprägt 
• Weben eines Freundschaftsbändchens  



KLOSTER FÜRSTENFELD 
 
Ora et labora - das Leben im Kloster  
Wie lebten die Mönche im Kloster Fürstenfeld? 
Ihr Tagesablauf und ihre Aufgaben werden ge-
nauso besprochen wie die Gründung und Erbau-
ung des Klosters. Dazu hören wir klösterliche 
Musik der damaligen Zeit. 
Führung mit / ohne Fragebogen: (ab 2. Kl.) 
 
Museum und Klosteranlage – Spezialführung - 
Kloster Fürstenfeld zählt zu den prächtigsten 
Klosteranlagen Bayerns. Die Führung im Muse-
um und durch die ehemalige Klosteranlage bietet 
Einblick in die Geschichte des Klosters, die 
Pracht der Klosterkirche und des früheren Klos-
tergartens sowie die ehemalige Nutzung der Ge-
bäude. 
 
Zwischen Himmel und Erde –  
barocke Engel in der Klosterkirche 
Wie alle barocken Kirchen ist auch unsere Klos-
terkirche von vielen liebenswerten Engeln und 
Putten bevölkert. Bei einem Suchspiel lernen wir 
die Aufgaben der Engel kennen.  
• Führung und Suchspiel 
• Thematische Kirchenführung 
 
 
 
Workshops: 
• Mittelalterliche Schreib-

stube (ab 3. Kl.) 
• Fresko für das Himmelbett 

(ab 3. Kl.) 
• Kräutersalbe selbstge-

macht (ab 3. Kl.) 
• Engel-Suchspiel in der 

Klosterkirche (ab 1. Kl.) 

LEBEN IN BRUCK UM 1900 
 
Die gute alte Zeit - Leben in Bruck um 1900 
Wie lebte man in Bruck vor gut 100 Jahren? 
Womit verbrachten Kinder, Frauen und Männer 
ihre Zeit? Wir lassen „die gute alte Zeit“ wieder 
lebendig werden. 
Führung mit / ohne Fragebogen: (ab 2. Kl.) 
 
 
Glückliche Kindheit!? – Kind sein um 1900 
Immer ist von der „guten alten Zeit“ die Rede, als 
Kinder noch Kinder sein durften und viel Platz 
zum Spielen hatten. Wir folgen den Spuren der 
Kinder im alten Bruck von der Geburt bis zur 
Schulbank und lernen dabei ihren Alltag, ihre 
Pflichten und ihre Spiele kennen.  
 
In Szene gesetzt – Porträtwerkstatt 
Was mögen das für Menschen gewesen sein, die 
uns von den Ölbildern und Fotos im Museum 
entgegenblicken? Wir sprechen darüber, wer sich 
wie darstellen lässt und begeben uns dann in 
unsere Porträtwerkstatt. Dort porträtieren wir uns 
und setzten uns für ein Foto in Szene.  
 
 
 
 
 
Workshops:  
• Alte Spiele - neu entdeckt 

(ab 1. Kl.) 
• Bau dir dein Theater im 

Karton (ab 3. Kl.) 
• Schule anno dazumal  

(ab 2. Kl.) 
• Porträtwerkstatt (ab 1. Kl.) 

VOM BLATT ZUM BUCH 
 
Schriftverkehr und Bildersprache –  
Kommunikationsmittel aus Jahrhunderten 
Die Themenführung stellt die Entwicklung der 
schriftlichen Kommunikationsmittel vor, von der 
antiken Wachstafel über die barocke Bildsprache 
der Fresken bis hin zum gedruckten Buch.  

 
 

Druck und Papier - 
Druckwerkstatt 
Originales Inventar einer alten Druckerei eignet 
sich ideal dazu, spielerisch und experimentell an 
den Themen Buch und Büchermachen, Bilder- 
und Textgeschichten zu arbeiten und verschie-
dene Techniken der Buchherstellung kennen zu 
lernen, von der Papierherstellung über die Druck-
technik bis zur Buchbindung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Workshops:  
• Schreibwerkstatt: Schrei-

ben mit Gänsefeder und 
Tusche (ab 3. Kl.) 

• Drucktechniken: Freies 
Drucken mit Bleilettern  
(ab 3. Kl.) 

• Buchbinderei: Künstler-
büchlein aus Papieren und 
anderen Materialien ge-
stalten und binden (ab 5. Kl.) 



KINDERGARTEN  
SPEZIAL 

 
In den kindgerechten und altersspezifischen Mu-
seumsgesprächen werden die Umwelt- und Le-
bensbedingungen der Menschen anderer Epo-
chen mit denen der heutigen Kinder verglichen.  
 
Mammutjagd und Beerensammeln – 
Kind sein in der Steinzeit 
Wie haben wohl die Kinder in der Steinzeit ge-
lebt? Was hatten sie an, woraus haben sie ge-
gessen und getrunken? Haben sie nur Beeren 
gesammelt oder auch gespielt? Wir finden es 
heraus und dürfen dabei Feuerstein fühlen, einen 
Steinzeitkleber riechen und zuschauen, wie man 
Feuer machte. 
Workshop: Daumenschälchen in Steinzeitmanier 
 
Als Marcus in die Schule kam –  
Kind sein bei den alten Römern 
Womit haben Kinder in der Römerzeit gespielt? 
Mussten sie auch in die Schule gehen? Was 
hatten sie an, was haben sie gegessen? Antwor-
ten auf all diese Fragen bekommen wir auf unse-
rer Reise in die Römerzeit und dürfen dabei auch 
einiges ausprobieren. 
Workshop: Römisches Brettspiel 
 
Nüssespiel und Pfitschi-Goggerln –  
Spiele anno dazumal 
Wäre es nicht schön, wenn wir die Spiele spielen 
könnten, die schon von römischen Kindern, im 
Mittelalter oder von unseren Großeltern mit Be-
geisterung gespielt wurden? Manche schon fast 
vergessene Spiele wie das „Pfitschi-Goggerln“ 
oder das römische Deltaspiel können im Museum 
neu entdeckt werden.  
Workshop: Römisches Spiel im Filzbeutel 

KINDER-GEBURTSTAG  
IM MUSEUM 

 
Kindergeburtstag einmal anders feiern – mit einer 
besonderen Führung und einem Werkstattpro-
gramm ist dies möglich. Ergänzt wird das Fest 
durch eine kleine Feier, zu der nach Absprache 
Essen und Trinken mitgebracht werden können. 
 
Jagen, Sammeln, Feuer machen –  
Steinzeit-Geburtstag 
Werkzeuge und Waffen aus Stein - wie soll das 
denn gehen? Wir versuchen uns als Steine-
klopfer und Feuermacher und erfahren, wie die 
Menschen damals lebten. Anschließend können 
wir ein Steinzeit-Menü verspeisen und/oder ein 
Steinzeitgefäß töpfern. (Kinder ab Vorschulalter) 
 
Mit Asterix und Obelix bei den Kelten 
Was mag wohl stimmen an den Geschichten von 
Asterix und Obelix? Wir überprüfen es und 
schauen uns dazu Asterix- und Obelix-Bilder 
sowie die keltischen Originale im Museum an. 
Natürlich wird das Geburtstagskind keltisch an-
gezogen und kann mit seinen Gästen in der 
Werkstatt Keltenschmuck oder Keltengefäße zum 
Mitnehmen produzieren. (Kinder ab 8 Jahren) 
 
Die spinnen die Römer – oder auch nicht 
Römer-Geburtstag 
In Tuniken gewandet erleben wir die Römerabtei-
lung und schreiben in ein römisches Gästebuch, 
schnüffeln an römischen Essenszutaten und 
testen römische Spiele. Wenn Mama dann noch 
römische oder andere gute Speisen mitbringt, 
genießen wir diese wie die alten Römer im Lie-
gen. (Römische Rezepte können gestellt werden, 
Kinder ab 8 Jahren) 

 
 
 
 
 
Die schöne Römerin  
Wie hat sie wohl ausgesehen, die schöne Röme-
rin? Was hatte sie an, wie trug sie ihre Haare? 
Auch wir kleiden und schminken uns ganz rö-
misch. Im Anschluss an unsere Erkundungsrunde 
im Museum kreieren wir ein eigenes römisches 
Duftwässerchen oder eine gute Pflegecreme. Auf 
Wunsch kann auch ein (römisches) Gastmahl 
(z.B. im Liegen) integriert werden. (Kinder ab 8 
Jahren - auch für ältere Geburtstagskinder ge-
eignet !) 
 
Alte Spiele- neu entdeckt 
Wer kennt sie noch – die alten Spiele mit Nüssen 
oder Murmeln? Die Geburtstagsgesellschaft lernt 
Spiele kennen, die schon von römischen Kindern, 
im Mittelalter oder von den Großeltern gespielt 
wurden. Ein echtes römisches Spiel im Lederbeu-
tel wird eigenhändig hergestellt.  
(Kinder ab Vorschulalter) 
 
Buchkünstler am Werk 
In unserer Druckwerkstatt erfahren wir einiges 
über das Büchermachen anno dazumal. Wir 
schreiben auf Wachstafeln und mit der Feder. Mit 
alten Bleilettern und den unterschiedlichsten 
Materialien gestalten wir unser eigenes Künstler-
buch. 
 
Wir gestalten Kindergeburtstage auch mit 
anderen Themen aus unserem Angebot (mit-
telalterliche Schreibwerkstatt, Schule anno 
dazumal etc.). 



Wir bieten 
 
 

Führungen und Workshops 

 

Kindergeburtstage 

 

Ferienprogramme 

 

Kinderprogramm  
jeden letzten Samstag im Monat 

13.00 bis 14.30 Uhr 

 
 
 
Unsere Führungen sind dialogisch ausgerichtet 
und der jeweiligen Altersgruppe angepasst. 
Nachgebaute Objekte zum Anfassen, kleine Vor-
führungen, zeittypische Gewänder und andere 
Materialien lassen Geschichte „begreifbar“ wer-
den. 
 
Im Anschluss an die Führungen bieten wir 
Workshops an, in denen Themen der Führung 
kreativ umgesetzt werden. Die dabei entstande-
nen Werke dürfen mit nach Hause genommen 
werden.

 
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Samstag 13 – 17 Uhr 
Sonntag und Feiertage 11 – 17 Uhr 
Gruppen auch außerhalb der Öffnungszeiten 
 
 
 
 
 
Kosten: 
Führung (1 Std.) 30,00 € 
Spezialführung (1,5 Std.) 45,00 € 
Führung mit Workshop (2 Std.) 60,00 € 
Materialkosten Workshop 
-Kindergarten/Schule (pauschal) 5,00 € 
-Sonstige (pro Person) 1,00 € 
Kindergeburtstag (2½ Std.) 75,00 € 
Wochenend-Zuschlag  10,00 € 
(sonntags keine Kindergeburtstage!) 
jeweils zzgl. Eintritt 
 
Eintrittspreise bei Führungen: 
Schüler 1,00 € 
Kindergartenkinder Eintritt frei 
 
 
 
 
Information und Buchung: 
Stadtmuseum Fürstenfeldbruck 
Kloster Fürstenfeld 
82256 Fürstenfeldbruck 
Tel. 08141/61130 
Fax 08141/611333 
stadtmuseum@fuerstenfeldbruck.de 
www.stadtmuseumffb.de 
 
 
Änderungen vorbehalten! 

 
 

Museumspädagogik 
im  

Stadtmuseum  
Fürstenfeldbruck 

 

 
Angebote 

für Kindergärten, 
Schulklassen und  

andere Kindergruppen 


